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Kurzer Überblick

ln österreich - Ungarn waren am 1. Januar den 382'000 der Armee im Felde. 947'000

1918 insgesamt 1'309'000 Kriegsgefan- befanden sich im Hinterland
gene untergebracht, davon 908'000 Von den 947'000 Gefangenen waren

Russen, die änderen ltaliener, Rumänen, 728'000 auswärts untergebracht, einzeln

Serben, Montenegriner. oder in Arbeiter - Kompagnien und

Von diesen Kriegsgefangenen unterstan-. Abteilungen, davon

438'000 in der Landwirtschaft
127'0A0 in militärischen Betrieben
105'000 in der lndustrie
45'000 in staatlichen Betrieben
57'000 waren krank oder invalide
114'000 waren nicht eingeteilt

sind solche Karten und Umschläge auch
auf weissem Glanzkarton gedruckt.

Die hinter den Lager-Ortsangaben
befindliche Angabe in Klammern bezieht
sich auf den Militär-Kommandobereich,
hat also keine postalische Bedeutung.

Die meisten in dieser Sammlung zur
Auflockerung gezeigten Bildkarten
stammen aus einer Serie von 27 Karten,
welche von Delegierten der Agentur für
Kriegsgefangene des Internationalen

Für viele Lager stellte man spezielle Komitees vom Roten Kreuz IKRK in Genf
postkarten mit roter Lagerangabe beim anlässlich ihrer Besuche in Lagern in

Absender oder - bei Antwortkarten - als Österreich aufgenommen wurden. Diese

Adresse her. Zur Vermeidung der Karlen bot man zu 10 Centimes an, fanden

Verwendung von sympathetischer Tinte aber offenbar kaum lnteresse.

Die Gefangenen brachte man in Lagern
unter, welche zum Teil von ihnen selber
gebaut worden waren. Es handelt sich oft
um riesige Anlagen für 30 60'000
Gefangene.

Die Offiziere wurden in speziellen Offiziers-
Abteilungen im Lager untergebracht. Dane-
ben gab es unabhängige Offizierslager

Die Lager besassen oft ein eigenes
Postamt mit Poststempeln. Von rund 18

Lagern sind auch REKO-Zettel bekannt.
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Das GEMEINSAME
ZENTRALNAGHWEISBU REAU /

AUSKUNFT9STELLE TUR KRIEGSGEFANGENE
G.Z.N.B. in WIEN

Art 14 der Haager Konvention sieht vor, ren mit allen persönlichen Angaben sowie
dass Art. 16 der gleichen Konvention demAufenthaltsort

:lin',I::ffi::J;,f' äT"'lYi*lS;'ilil äI"J 
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gemachten Kriegsgefangenen einrichten Nachweisstelle portofrei zu befördern ist.
muss, welches Anfragen betreffend dieser und zwar auch durch Transiländer. Dies
Gefangenen zu beantworten hat. gilt ebenfalls für Wertbriefe, Mandate und
Diese Aufgabe wurde in der Regel von Pakete in beiden Richtungen.
der nationalen Rote Kreuz - Organisation ln österreich beschäftigte sich das
ubernommen, genau wie in Österreich- G.Z.N.B. mit dieser Aufgäbe, sowie derUngarn' Zensur der gesamten an Kriegsgefang-
Zu diesem Zweck ist u,a. für jeden ene gerichteten sowie von diesen stamrn-
Kriegsgefangenen eine Karteikade zu füh- ende Korrespondenz
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Das GEMEINSAME ZENTRALNACHWEISBUREAU /
AUSKUNFTSSTELLE FÜR KRIEGSGEFANGENE

G.Z.N.B. in WIEN

Der Geldverkehr über das G.Z.N.B.

Geldsendungen für Kriegsgefangene in die Abteilung "E" Geldverkehr des G.Z.N.B.
Russland, Serbien, Japan, Frankreich und übermittelt werden, welche dieses dann über
Gross-britannien konnten sowohl mittels das IKRK in Genf weiterleitete.
Postanweisungen (die in den meisten Fällen
über die obeipost-direktion in Bern sinsen), flii"tf ftSJ:[XiTnd 

sich in

als auch mittels Einsendung des Betrages an

Portofreier Wertbrief mil471 Kr. an die für Kriegsgefangene
zuständige AGENCE des IKRK in Genf
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Die Zensurstem pel des Zentralnachweisbü ros
G.Z.N.B. in WIEN

Roter Kreisstempel mit doppelter Umrandung als Zensurstempel
lnschrift: §ESELLSCHAFT VOM ROTEN KREUZ lN OSTERREICH UND UNGARN

ZENS.
Venrvendet 1915 - 1916

Einkommende Korrespondenz aus Russland

Frels l, IfeUer Fer Stück
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Die Zensurstempel des Zentralnachweisbüros
G.Z.N.B. in WIEN

Roter und violetter Dreieckstempel:

K.U.K. GEMEINS ZENTR. NACHW. BÜRO
+ZENSUR- ABTEILUNG + WIEN +

auf Korrespondenz nach Russland

Verwendet 1915 - 1916

orrespondence des prisonniers
I]I{TC]J6 - de guerre
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Die Zensurstempel des Zentralnachweisbüros
G.Z.N.B. in WIEN

Roter Kreisstempel mit doppelter Umrandung

}CHAFT VOM ROTEN KREUZ IN ÖSTERREICH UNI
ZENS

Mit und ohne Punkt hinter ZENS, unten ohne und mit +

Verwendets 1915 - 1916

Portofrei Verlag der
ll,.:rrr.rt r'r'o l[::.1lrnio

,,Roten Kreuze"
cnaro l{lrccra.

Nachdruck verboten :
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Die Zensurstempel des Zentralnachweisbüros
G.Z.N.B. in WIEN

Dreieckstempel, unterer Schenkel 40
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Die Zensu rstem pel des Zentral nachweisbü ros
G.Z.N.B. in WIEN

Dreieckstempel, unterer Schenkel 40 mm

GEMEINSAMES ZENTR, NACHW. BÜRO
+ ZENSUR- ABTEILUNG + WIEN +

Violetter und schwarzer Stempelabschlag
Venryendet 1916 - 1917
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Die Bildkarten des IKRK mit Szenen und Ansichten aus
Kriegsgefangenenlagern in österreich

Die Serie umfasst insgesamt 333 Bildkarten, welche von den Delegierten des IKRK anlässlich
ihrer Besuche in den Gefangenenlagern der ganzen Welt aufgenommen worden waren und
nachher für 10 Centimes angeboten wurden.

Von den Lagern in Österreich existieren 27 verschiedene Bildkarten.
Gebraucht sind bisher keine bekannt geworden.

ln diesem Exponat werden bis zu 12 dieser Karten gezeigt



Die sel bständ igen Offiziersstationen

Die Offiziere waren in den Lagern immer in einer getrennten Offiziersabteilung
untergebracht. Es gab jedoch einige selbständige Offiziersstationen, die nicht direkt einem
Lager unterstanden. Einige dieser Offiziersstationen besassen eigene Dienststellen-
stempel

Selbständige Offiziersstation MÜHLING bei Wieselburg

Belegung: 350 Offiziere, 550 Mann
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Selbständige Offiziersstation SALZERBAD b. HAINFELD (Wien)

Zensur durch die K.u.K. Bezirkshauptmannschaft in LILIENFELD
Sowie des G.Z.N.B.



Selbständige offiziersstation SALZERBAD b. HATNFELD (wien)

Bestand und Grösse des Lagers unbekannt.

U ntergebracht waren russische, französische und britische Offiziere
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Selbständige Offiziersstation ZELL am See bei Waidhofen

Die mit russischen Offizieren belegte Station befand sich im Hotel Bellevue
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Selbständige Offiziersstation SALZERBAD b. HAINFELD (Wien)

Zensur durch die K.u.K. Bezirkshauptmannschaft in LILIENFELD

Beide Karten wurden geschrieben am 16.12.1914
Vermerk des Absenders : Zurückgewiesen am 16.X11.1914 -

angenommen am 18. Januar 1915
Zusätzliche Zensur durch die G.Z.N.B. in Wien

Zusätzlicher stempel ' 
*"9*n Kriegslage / zurück



Zensur durch Militäranwalt in Wien

Karte mit einem geschichtlichen Hintergrund

Geschrieben von dem russischen Erzpriester Nicolaus Ryschkow,
der als Geisel zum Tode verurteilt im Wiener Garnisonsarrest

auf seinen Austausch hoffte.

Die Russen hatten den Erzbischof von Lemberg, Mgr Graf lzcptycki, gefangen
genommen. Die zaristische Regierung hatte sich stets geweigert, ihn freizulassen.

Als 1917 eine neue Regierung in Russland die Macht übernahm, änderte sich die
Meinung, und diese Regierung erklärte sich bereit, den Erzbischof freizulassen, falls sich
im Gegenzug die österreichische Regierung bereit erkläre, sowohl den Erzpriester
Nicolaus Ryschkow als den Diakon Soloview freizulassen. Ryschkow war wegen
Hochverrats zum Tode verurteilt worden.

Der österreichische Kaiser begnadigte Ryschkow unverzüglich, und es wurde
abgemacht, dass beide, sowohl Ryschkow als auch Soloview, auf freien Fuss gesetzt
würden, sobald der Erzbischof von Lemberg in ein neutrales Land gelangt sei.

Karte vom 29. Dezember 1916 an eine Schweizer Dame,
welche Ryschkow eine Liebesgabe hatte zukommen lassen.

Zensur durch den Militäranwalt
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Kriegsgefangenenlager ASCHACH a.d. DONAU (lnnsbruck)

Das Lager bestand vom 22.12.1915 bis 20.01.1919

Belegstärke 200 Offiziere und 38' 000 Mann

Serbische und italienische Offiziere und Mannschaften, sowie russische Mannschaften
und internierte Montenegriner und Albaner

Ein Teil des Lagers diente der Unterbringung von Flüchtlingen aus den
italienisch besetzten Teilen Tirols

Postkarte. -- Postanska karta,
Kriegsgefang+nendienst, - Zarobljenicka sluzba

Bureau Gdnäral
Allgernsine Pake
Cpste-Paketn i-ßirc,

17, Rue du Mont-Blanc

Serräva (suisse)
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Kriegsgefangenenlager ASGHACH a.d. DONAU (lnnsbruck)

Das Lager bestand vom22.12.1915 bis 20.01.1919
Belegstärke 200 Offiziere und 38' 000 Mann

Korrespondenz von Kriegsgefangenen Serben über Deckadresse in Genf mit Angehörigen der
serbischen Armee auf Korfu
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Kriegsgefangenenlager AScHAcH a.d. DONAU (lnnsbruck)

Das Lager bestand vom 22.12.1915 bis 20.01 .1 919
Belegstärke 200 Offiziere und 38' 000 Mann

Korrespondenz von Angehörigen der serbischen Armee auf Korfu mit Kriegsgefangene im Lager
ASCHACH über Deckadresse in Genf

iüRISPOSTA - Ogronop d,i,,*," I.i"' "" tlr^ ln:' ! 
{l}

: xxih**r ir

q

I
ä ausTR rA

O errelpia Aycrprajrr

@

-to
.., -- -. -- -. -:,_. __..,_ -. --

A§tHAlH a. d" *onau

A[llAXb r,/&yxaä {&*crpärl}

CARTE POSTALE 
-%

ntra -- RISPOSTA -- Ogrorö(t
0
,l

6 A.rpeotl
$ Indirizz<r /*/ %de- rt " b,? :-d,tr**' c' ß-,/dryr
i I{acrorr

ti
,&§üFäA§F! a. d. tlar:sm i

i:!



Kriegsgefangenenlager BOLDOGASSZONY / Frauenkirchen (Poszony)

Eröffnet im Juni 1916. Belegstärke unbekannt
Untergebracht waren Serben, Montenegriner, Russen und ltaliener

Vordruck-Karten mit grossem S für serbische Kriegsgefangene
Dreizeiliger Lagerstempel mit Datum

sowie violetter und schwarzer Dreieck-stempel des G.Z.N.B. in Wien
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Kriegsgefangenenlager BRAUNAU in AÖHMef.l (Leitmeritz)

Bestand und Belegstärke unbekannt
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Kriegsgefangenenlager BRÜX (Leitmeritz)

U ntergebracht waren Russen

Lager- Zensurstempel mit Datum

Kommandostem pel der Offiziersstation
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Kriegsgefangenenlager CSOT beiPapa (Poszony)

Das Lagerwurde ab Dezember 1915 eingerichtet. Lagerstärke unbekannt.
Es wurden russische und italienische Mannschaften und Offiziere untergebracht

Korrespondenz in das Lager auf Karten des italienischen Roten Kreuz

Zensur durch die zuständigen Stellen des italienischen und österreichischen Roten Kreuz
Keine erneute Zensur im Lager
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Kriegsgefangenenlager CSOT bei PAPA (Poszony)

Eröffnet im Dezember 1915. Belegstärke nicht bekannt
Untergebracht waren Russen, ltaliener, Mannschaften wie Offiziere

Vordruck-Postkarte des Lagers sowie dreizeiliger Stempel der Offiziersabteilung.
Schwarzer Maschinen-Zensurstempel des italienischen Roten Kreuzes
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Karte des italienischen Roten Kreuzes in Genua.
Roter Maschinen- Zensurstempel des italienischen Roten Kreuzes
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Kriegsgefangenen- Gewerbelager CINKOTO - EHMANNTELEP (Budapest)

Es handelt sich um zwei Lager, die einem gemeinsamen Kommando unterstanden
H ier wurden kriegswichtige Produkte von Kriegsgefangenen hergestel lt

Dreizeiliger Stempel des Lagers
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Karte mit vorgedrucktem Lager bei der Absenderangabe
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Kriegsgefangenenlager DEUTSCH - GABEL (LeitmeriE)

Dauer und Bestand des Lagers unbekannt

Belegung mit Russen, Franzosen und Briten

Dreizeiliger Stempel des Lagerkommandos mit Datum
Zusätzlich Zensur durch das G.Z.N.B. in Wien
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Kriegsgefangenenlager DUNASZERDAHELY (poszony)

Dauer und Belegstärke unbekannt
Untergebracht waren russische Mannschaften und italienische Offiziere

Karte mit rotem Absendervermerk des Lagers
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Kriegsgefangenenlager DUNASZERDAHELY (Poszony)

Dauer und Belegstärke unbekannt
Untergebracht waren russische Mannschaften und italienische Offiziere

Einzeiliger Stempel der Abteilung für kriegsgefangene italienische Offiziere
auf Korrespondenz nach ltalien
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Kriegsgefangenenlager EGER Böhmen (Prag)

Bestandesdauer unbekannt. Belegstärke 1 1'000 Mann
Belegung mit russischen Mannschaften
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Kriegsgefangenenlager FELDBACH - Steiermark (lnnsbruck)

Bestandesdauer und Belegungsstärke unbekannt

Belegung mit russischen und italienischen Mannschaften

ftrr Ornüta - RISPOSTA - 
'O4ronoP'

ST

' #HJ§'h&eAKb {Sr*tPim}

§PONDiNZÄS

dffiH.:?p

Maschinen-Zensurstempel der G.N.Z.B. in Wien
Doppelov#sternpel mit 161 der französischen Zensurstelle

für Kr"iegsgefangenenpost in BEAUN E



Kriegsgefangenenlager FREISTADT (lnnsbruck)

Das Lager bestand sei Anfang 1915 bis Mitte 1919

Belegung mit russischen und italienischen Offizieren sowie Mannschaften

Blauer Dreizeiler im Rechteck als Stempel der Offiziersstation
Violetter Dreieckstempel als Einzelstempel der Zensurabteilung des G.Z.N.B.

Gestrichener Karton zur Verhinderung von Geheimtinte

Violetter Dreieckstempel als Maschinenstempel der Zensurabteilung des G.Z.N.B.
Zusätzlich blauvioletter Maschinenstempel der Zensurstelle des italienischen Roten Kreuzes
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Kriegsgefangenenlager FREISTADT (lnnsbruck)

Das Lager bestand Anfang 1915 bis Mitte .lg1g

Belegung mit russischen und italienischen Offizieren und Mannschaften

Rechteckstempel mit drei Zeilen der Offiziersabteilung

'Correspondance des.
de gu

ABCTPO - BE

Carte postale
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Bildkarte aus der Serie des IKRK mit 27 Ansichten aus österreichischen Lagern



Kriegsgefangenenlager FREISTADT (lnnsbruck)

Das Lager bestand Anfang 1g1S bis Mitte 1g1g

Belegung mit russischen und italienischen Offizieren sowie Mannschaften

Einzeiler als Lagerstempel

Doppelovalstempel mit 1 60 der französischen Zensurstelle
für Kriegsgefangenenpost in BEAUNE

Bildkarte aus der Serie des IKRK mit27 Ansichten von Lagern in österreich



Kriegsgefangenenlager HART bei AMSTETTEN (Wien)

Das Lager bestand vom 10.09.1915 bis 20.03.1919

Ausgelegt für 450 italienische Offiziere und 30'000 russische Mannschaften

Zwe ize i I i ge Ad ressa ng abe a uf Antwortpostka rte
Kriegsgefangenen Arbeitergruppe Nr" 50 iri Klagenfurt
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Kriegsgefangenenlager JOSEFSTADT (Leitmeritz)

Das Lager bestand während des ganzen Krieges.
Diente auch als Quarantänelager.

Belegstärke rund 40'000, fast alles Russen, sowie Serben und ltaliener. Ferner 250 Offiziere
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Kriegsgefangenenlager JOSEFSTADT (Leitmeritz)

Das Lager bestand während des ganzen Krieges.
Diente auch als Quarantänelager.

Belegstärke rund 40'000, fast alles Russen, sowie Serben und ltaliener. Ferner 250 Offiziere

7§.."o...@.:.irp"*...-,:i.6.or@...6.r!-.".3..-.."rä...oir.€,r..o...@*..,a...€,:....."*...?

äifr:ffi.;" i':*;:;',,*."'', *f* troRRESpoNDANcE s6s i
0

0

0

@

0
t)

0
0

0

0

ö{

uTrrpaBrTenb
Mittente '::.

:
6ri K.u.k.
I nentagcr {'fr

§T.ADT (Böhmen)

-f"r1:^
4@

Bildkarte aus der Serie des IKRK mil27 Ansichten von Lagern in österreich



Kriegsgefangenenlager HAJMÄSKER (Poszony)

Dieses Lager bestand bereits vor dem 1. Weltkrieg als Übungslager
Es waren russische Mannschaften und italienische Offiziere untergebracht
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Kriegsgefangenenlager JUNGBUNTZLAU (Leitmeritz)

Belegt mit italienischen Offizieren

CoRRESPONDANCE DES i
PRISONNIERS DE GUERRE 1,,
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Kriegsgefangenenlager GRÖDIG bei SALZBURG (lnnsbruck)

Das Lager bestand vom 02.07 .1915 bis 30.1 1 .1918

Belegstärke unbekan nt.

Untergebracht waren serbische Offiziere und russischen Mannschaften

Serbische Offiziersabteilu n g

Ansicht des Russenlagers

'&ifgingenelrla§e r:. i n §r:ödi§31 §a f!ü i 
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vom Untersbergaus



Kriegsgefangenenlager CRÖO|Cnei SALZBURG (lnnsbruck)

Das Lager bestand vom 02.07 .1915 bis 30.1 1 .1 918

Belegstärke unbekannt.

Untergebracht waren serbische Offiziere und russischen Mannschaften

Bildkarte aus der Serie des IKRK mil27 Ansichten von Lagern in Österreich



Kriegsgefangenenlager KENYERMEZÖ bei Esztergon (Poszony)

Dauer und Belegstärke unbekannt
Untergebracht waren russische Mannschaften und italienische Offiziere

Postkarten aus und in das Lager, erstere mit roter Lagerangabe
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Kriegsgefangenenlager KLEINMÜNCHeU (lnnsbruck)
auch: WEGSCHEID b. LINZ

Bestand vom 21 .12.1914 bis Oktober 1919.
Belegstärke 300 Offiziere und 57'000 Mannschaften, nur Russen

Es handelt sich um eines der grössten und bestausgerüsteten Lager in Österreich.

Wegen Ausbruch einer Typhusepidemie mit Stempel Desinfiziert
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Kriegsgefangenenlager MAUTHAUSEN (lnnsbruck)

Das Lager bestand von 15.02.1915 bis 31 .12.1918.
Belegung bis 40'000, zunächst Serben,

später mit italienischen Offizieren und Mannschaften.

Vordruck-Karten, veruuendet von Offizieren

Krie gs gefan gen en-Korrosp ondonzkarte.
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Kriegsgefangenenlager MAUTHAUSEN (lnnsbruck)

Das Lager bestand von 15.02.1915 bis 31 .12.1918.
Offiziersstation
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Vordruck des genossenschaftlichen Warenlagers für Offiziere
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Kriegsgefangenenlager MAUTHAUSEN (lnnsbruck)

Das Lager bestand von 1 5.02.1915 bis 31.12.1918

Telegramm vom 05.02.1918 betreffend den Erhalt von Paketen
aus dem Lager MAUTHAUSEN nach GENUA (ltalien)
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Kriegsgefangenenlager MAUTHAUSEN (lnnsbruck)

Das Lager bestand von 15.02.1915 bis 31 .12.1918

Roter Doppelkreisstempel mit Datum des Lagers sowie
violetter dreieckiger Stempel der Zensurstelle des G.Z.N.B in Wien

Sechseckiger Stempel der Poststelle des Lagers
sowie Dreieck-Maschinenstempel der G.Z.N.B. in Wien
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Kriegsgefangenenlager MAUTHAUSEN (lnnsbruck)

Das Lager bestand von 1 5.02.1915 bis 31 .12.1918

Vordruckbrief mit rotem Kreisstempel des Lagers
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Kriegsgefangenenlager MAUTHAUSEN (lnnsbruck)

Das Lager bestand von 1 5.02.1915 bis 31 .12.1918

Mannschaftslager

Eingeschriebener Dienstbrief der Lagerleitung mit
Poststempel des Lagers und REKO-Zettel



Kriegsgefangenenlager KNITTELFELD (Graz)

Lagerspital

Bestand vom 04.05.191 5 bis 1 5.01 .1 919.
Belegstärke 22' 004 Mann.

Es waren nur russische Mannschaften untergebracht.

Das Lager war berüchtigt für seine strengen Strafen.

Postalischer Lagerstempel
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Kriegsgefangenenlager MARCHTRENK (lnnsbruck)

Das Lager bestand von Mitte Mai 1915 bis Ende 1918
Belegstärke 500 Offiziere und 45'000 Mann. Ausschliesslich ltaliener
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Kriegsgefangenenlager MILOWITZ bei LISSA (Leitmeritz)

Bestand und Belegstärke des Lagers unbekannt

Untergebracht waren russische und italienische Mannschaften

Vordruckkarte des Lagers, Maschinen-Dreieckstempel des G.Z.N B. in Wien

Bildkarte aus der Serie des IKRK mil27 Ansichten von Lagern in Österreich



Kriegsgefangenenlager NAGYMEGYER (Poszony)

Dauer und Belegstärke unbekannt

Untergebracht waren serbische und montenegrinische Mannschaften
sowie italienische Offiziere

Postkarten mit roter Lagerangabe
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Kriegsgefangenenlager NAGYMEGYER (Poszony)

Dauer und Belegstärke unbekannt

Untergebracht waren serbische und montenegrinische Mannschaften
sowie italienische Offiziere

Postkarten für die serbischen Gefangenen auf Deutsch und Ungarisch
mit grossem S im Rechteck in rot und schwarz,

sowie Kreisstempel mit Doppelrand und Doppeladler

KRIEGSGEFANGENEN KORRESPO N DE
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{szcrb hadiiogoly a nao-vmenvori hadifogohl
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Kriegsgefangenenlager OSTFFYASSZONYFA (Poszony)

Eröffnet im Juli 1915, Belegstärke unbekannt

Untergebracht waren russische und italienische Offiziere und Mannschaften

Schreiben von italienischen Offizieren, mit grossem J.
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Kriegsgefangenenlager OSTFFYASSZONYFA (Poszony)

Schreiben von italienischen Offizieren

Zweizeiler des Lagerkomm and os fü r d ie Offiziersabte i I u n g,
grosser rechteckiger Zensurstempel des Lagers mit Datum

zusätzliche Zensur des G.Z.N.B. sowie des italienischen Roten Kreuzes.
Grosses J fur ltaliener

Vordruckkarten des Lagers in deutscher und ungarischer Sprache
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Kriegsgefangenenlager OSTFFYASSZONYFA (Poszony)

Schreiben von italienischen Offizieren

Zweizeiler des Lagerkommandos für die Offiziersabteilung,
grosser rechteckiger Zensurstempel des Lagers mit Datum

zusätzliche Zensur des G.Z.N.B. sowie des italienischen Roten Kreuzes.
Grosses J fur ltaliener
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Vordruckkarte des Lagers in deutscher Sprache
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Kriegsgefangenenlager PLAN in gÖHlileN (Prag)

Bestand und Belegsstärke des Lagers unbekannt

U ntergebracht waren russische Ma nnschaften u nd italien ische Offiziere

lnschrift K.u.K. Kriegsgefangenenlager / Datum / in PLAN

Absender:
Odesilatel:
Nadawca:
Mittente:
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lnternierungstager RAABS a.d. THAYA (Nd. Österreich)
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Kriegsgefangenenlager SIGMUNDSHERBERG (Wien)

Bestand vom Sommer 1915 bis anfangs 19'19

Ausgelegt für 500 Offiziere und 46'000 Mann

Es handelte sich um ein reines ltalienerlager

Vord rucke für Offiziersabteilung

K. u. k" Kriegegef;aage*eml*;ier [tr. 0ftiziersabtellurig"

SIS,'t{UN üStlE[tBEiqC, N.-Ü.



Kriegsgefangenenlager SIGMUNDSHERBERG (Wien)

Offiziersabteilung

Bildkarte aus der Serie des IKRK mil27 Ansichten aus Lagern in Österreich



Kriegsgefangenenlager REICHENBERG (Leitmeritz)

Bestand und Belegstärke des Lagers unbekannt

U ntergebracht waren russische Mannschaften

Violette drei- und zweizeilige Lagerstempel
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Kriegsgefangenenlager SOMORJA (Poszony)

Bestand vom 21 06.1915 bis 29.01.1920. Belegstärke unbekannt
U ntergebracht waren italienische Offiziere und russische Mannschaften
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Kriegsgefangenenlager SOMORJA (Poszony)

Bestand vom 21.06.1915 bis 29.0'l .1920. Belegstärke unbekannt.
Untergebracht waren italienische Offiziere und russische Mannschaften

Vordruckkarte für das Lager auf deutsch und ungarisch
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Kriegsgefangenenlager SOMORJA (Poszony)

Bestand vom21.06.1915 bis 29.01 .1920. Belegstärke unbekannt.
Untergebracht waren italienische Offiziere und russische Mannschaften

Vordruckkarte für das Lager, vom ungarischen Roten Kreuz zu 2 Fll. vertrieben
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Kriegsgefangenenlager SOPRONNYEK (Neckenmarkt i. Bgl.) (Budapest)

Eröffnet im Dezember 1915
Untergebracht waren Russen, ltaliener und Rumänen

Karten von rumänischen Kriegsgefangenen, die eine in besetztes rumänisches Gebiet,
die andere in die Schweiz.

Beide Karten mit violett-rotem Rechteckstempel mit drei Zeilen des Lagerkommandos,
die untere zusätzlich mit Dreieckstempel der Zensurstelle des G.Z.B.N. in Wien
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Kriegsgefangenenlager SOPRONNYEK (= Neckenmarkti. Bgl.) (Budapest)

Eröffnet im Dezember 1915
Untergebracht waren Russen, ltaliener und Rumänen

Antwortkarte gerichtet an des Berner Komitee, welches sich um die
italienischen Kriegsgefangenen kümmerte. Anfrage betreffend Familienangehörige
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Kriegsgefangenenlager SPRATZERN bei sr. PöLTEN (wien)

Lager bestand von ca. 20.07 .191 S bis 01 .07.191 g
Ausgelegt für 500 Offiziere und 48'000 Mannschaften

Die Offiziersstation war mit ltalienern,
die Mannschaftslager mit Russen belegt.

Frankierte Reko-Postkarte, da keine Portofreiheit für eingeschriebene Sendungen



Kriegsgefangenenlager STERNTAL bei PETTAU (Graz)

Lager war für 37'000 Mann ausgelegt.

Brlefausschnitt mit Poststempel des Lagers

Schreiben eines österreichischen Mitglieds der Bauleitung für das Lager
Zensur des Bezirkskommandos Sterntal
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Kriegsgefangenenlager THERESIENSTADT (Leitmeritz)

Untergebracht waren gemäss Bericht der Agence des IKRK
6'200 russische Mannschaften und 500 italienische Offiziere

Offiziersstation für italienische Offiziere

lsoitanto per f indirizzo'i
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Kriegsgefangenenlager WIESELBURG a.d. ERLAUF (Wien)

Bestand vom10.03.1915 bis 30.03.1919.
Belegungskapazität 54'000 Mann und 430 Offiziere, alles Russen
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Kriegsgefangenenlager WIESELBURGa.d. ERLAUF (Wien)

Bestand vom10.03.1915 bis 30.03.1919.
Belegungskapazität 54'000 Mann und 430 Offiziere, alles Russen

Bildkarte aus der Serie des IKRK mil27 Ansichten von Lagern in Österreich
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K.K. Reservespital für Kriegsgefangenen in ZOMBOR (Ungarn)

Eingeschriebener Eilbrief eines italienischen Kriegsgefangenen
an das Zentralkomitee für die Hilfe an Kriegsgefangene in Genf

(= Agence pour les prisonniers de guerre)

Rückseite Kopie
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Die Kriegsgefangenen - Einheiten im Operationsgebiet

Von den am 01.01 .1918 in Österreich befindlichen rund 1'310'000
Kriegsgefangenen waren 947'000 im Hinterland untergebracht, während 362'000
der Armee im Felde unterstanden.

Diese im Operationsgebiet befindlichen Kriegsgefangenen unterstanden der
Quartiermeisterabteilung der entsprechenden Heeresgruppe, Armee oder des
Korps.

Sie wurden gegliederl in
a. Kgf-Stationen
b. Kgf-Arbeiter Abteilungen
c. Kgf-Eisenbahnabteilungen
d. Kgf- Arbeiter-Kompagnien

Die Kriegsgefangenen-Stationen waren eine Zusammenfassung der
Kriegsgefangenen, die sich bei den einzelnen Militärdienststellen auf Arbeits-
einsatz befanden. Sie wurden fortlaufend mit Grossbuchstaben bezeichnet.

Karte adressiert an einen ltaliener der K.U.K. KGF. STATION ,,J,,
Unterstand dem Militärgeneralgouvernement Belgrad

Handschriftlicher Vermerk,,Schlachthaus"
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Kgf - Arbeiter - Abteilung mit offener Adressangabe

Antwortkarte für das Kgf.-Lager MAUTHAUSEN verwendet für einen in das
Kgf.-Detachement in INNSBRUCK an der Volserstrasse abgeordneten ltaliener
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Kgf. Arbeiter Abteilungen

Schreiben von Angehörigen der österreichisch-ungarischen Bewachungsmannschaften
der Kgf. Arbeiter Abteilungen 17 und 158 mit russischen Kriegsgefangenen



Kgf. Arbeiter Abteilungen

Schreiben eines italienische Kriegsgefangenen, welcher der Kgf. Arbeiter Abteilung No. 48
in KIELCE zugeteilt war. Er teilt mit, dass es ihm gut gehe, und welches seine Adresse ist.

Dreimalige Zensur : Zuerst durch Einheit (Einzeiler), danach durch die G.Z.N.B. in Wien
(rotes Dreieck), sowie die Zensurstelle des italienischen Roten Kreuzes in Rom

Rückseite Kopie
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Kgf. Arbeiter Abteilungen

Schreiben von Angehörigen der österreichisch-ungarischen Bewachungsmannschaften
der Kgf. Arbeiter Abteilungen 106, 607 und 420
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Kgf. Arbeiter Abteilungen
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Kgf. Arbeiter Abteilungen

Schreiben von Angehörigen der österreichisch-ungarischen Bewachungsmannschaften
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Kgf. Arbeiter - Stationen und - Abteilungen

Schreiben von Angehörigen der österreichisch-ungarischen Bewachungsmannschaften
der Kriegsgefangenenstation in CETINJE (Montenegro)

K.u.K. Kgf. Arb. Komp. Nr. 150/B in SnenC (Serbien)
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Kgf. Arbeiter Abteilungen

Schreiben von Angehörigen der österreichisch-ungarischen Bewachungsmannschaften
der Kgf. Arbeiter Abteilungen 46, 172 und 1167
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Kgf. Arbeiter Kompagnien

Schreiben von Angehörigen der österreichisch-ungarischen Bewachungsmannschaften
der Arbeiter Kompagnien 2009 in LAJKOVAC sowie 2024 in OBRENOVAC.
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Kriegsgefangenen - Eisen bah n -Arbeiterabtei I u n gen

Schreiben von Angehörigen der österreichisch-ungarischen Bewachungsmannschaften
Eisenbahnarbeiterabteilu ng Nr. 48

WLOSZOWA (Polen)
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Kgf. Arbeiter Abteilungen

Die Korrespondenzen der kriegsgefangenen Angehörigen dieser Arbeiter-Abtei I u ngen

lief über das Stammlager, wo sie auch zensuriert wurden.

Schreiben von Angehörigen der österreichisch-ungarischen Bewachungsmannschaften
der Kgf. Arbeiter Kompagnien 36 und 61a

Schreiben an einen Kameraden bei derAbteilung 61a, gleiches Feldpostamt

Ära 1 filtdr.
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Die Korrespondenz der internierten Zivt listen

Zu Kriegsbeginn wurden auch in Österreich- Als Zivilisten unterstand dieser
Ungarn die Angehörigen von Feindes- Personenkreis nicht der Genfer
ländern einer strengen Aufsicht unterworfen Konvention, wurde aber in bestimmten
und als sog. lnternierte meistens in speziell, Angelegenheiten weitgehend den
eingerichtete Lager untergebracht, falls sie Kriegsgefangenen gleichgestellt, so
sich nicht als Konfinierte in einem begrenz- z.B. im Postwesen, wo sie teilweise
ten Gebiet frei wegen konnten, sich aber Portofreiheit genossen
regelmässig bei der Polizei melden
mussten.

Schreiben eines russischen lnternierten mit Angabe einer
Konfinierungsstation STRIJ (Galizien), jedoch Stempel der

lnternierungsstation MARKL, Post wINDIGSTEIG (Nieder-österreich).
Als Konfinierter besass Absender keine portofreiheit.

jedoch als lnternierter.
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lnternierungslager ARAD (Ungarn)

Postkarten aus und in das Lager

Roter Zweizeiler des Lagers, roter runder Stempel mit
doppelter Umrandung der Zensurstelle in Wien,

sowie roter serbischer Ankunftsstempel

Karte aus der Schweiz portofrei befördert,
da als Kriegsgefangenenkorrespondenz bezeichnet
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Barackenlager BRAUNAU am INN (lnnsbruck)

Bestand vom16.12.1915 bis 31.07.1919.
Neben dem Kriegsgefangenenlager bestand auch ein Lager für Flüchtlinge

aus den italienisch besetzten Teilen Tirols
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tnternierungslager DROSENDORF (Nieder - Österreich;

Zweizeiliger Stempel der K.k. flefangener:-\AJache-A..bieilunc mit stilisieftem Doppeladler
Zusätzlich Anriiich gep;'uft sowie roter Zensurstempel der

Dazu im Rechteck Prisonnier de Guerre. Gleichwohl frankiert.



lnternierungslager KATZENAU bei Linz

Das Lager bestand vom 01 .07 .1916 bis 08.02.1919 in der Nähe
des Kriegsgefangenenlagers KLEINMÜNCHEN / WEGSCHEID.

Es befanden sich bis zu 6'200 Zivilinternierte im Lager,
zum Teil aus dem besetzten Südtirol stammend

Violetter ovaler Stempel mit gezacktem Doppelrand des Lagers,
roter Dreieckstempel der Zensurstelle des

GEMEINSAMEN ZENTRALEN NACHWEISBUREAUS WIEN

Beide Umschläge versehen mit violettem Einzeiler
Correspondance des prisonniers de guerre

damit die Portofreiheit gewährt ist



lnternierungslager KATZENAU bei Linz

Violetter Doppelkreisstempel mit doppelter Umrandung des Lagers,
im lnnern lnterniert / Ausländer

Roter Dreieckstempel der Zensurstelle des
GEMEINSAMEN ZENTRALEN NACHWEISBUREAUS WIEN

Bildkarte aus der Serie von 27 Katlen des IKRK mit Lagern in Österreich



lnternierungslager KATZENAU bei Linz
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Die Korrespond enz der konfinierten Zivilisten
Die Konfinierten unterlagenweniger strengen
Bestimmungen als die Zivilinternierten. Sie
hatten sich in einem bestimmten Gebiet
aufzuhalten, unterlagen einer regelmässigen
Meldepflicht bei der Polizei und
Beschränkungen im Postwesen.

lhre Korrespondenz war offen aufzuliefern
und wurde von der zuständigen Konfinie-
rungsstation, Bezirkshauptmannschaft oder
dem Polizeikommissariat zensuriert.
Dieser Personenkreis genoss keine Porto-
freiheit.

Zwei Schreiben aus den Niederlanden in das Lager mit verschiedenen Zensurstempeln

K, k. Wach - l
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Konfinierungsstation ALSERGRUND WIEN

Frankierte Postkarten in die Schweiz

Violetter Zw eizeiler des Pol izei kom m issa riats
Roter Dreieckstempel der Zensurstelle des

INSAMEN ZENTRALEN NACHWEISBUREAUS WIEN
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Konfinierungsstation OBERHOLLABRUNN (Nd. österreich)

Ovaler Stempel mit doppelter Umrandung und lnschrift:

Der Vorstand den k.k. Konzentrationsstation in Oberhollabrunn

in der Mitte Doppeladler

Zusätzlich lnterniert im Rechteck für ausgehende Korrespondenz
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Konfinierungsstation GR. SIEGHARTS (Nieder österreich)

Kreisstempel mit doppelter Umrandung, in der Mitte Doppeladler
des Konfinierungs-Stationskommandos
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Die Korrespondenz der konfinierten Zivilisten

Schreiben einer in KRASNA in Böhmen konfinierten Frau und Mutter
an eine Mittelsperson in der Schweiz

Violettes Dienstsiegel mit Doppeladler der
Bezirkshauptmannschaft in WALL. MESERITSCH.

Roter Dreieckstempel der Zensurstelle des
GEMEINSAMEN ZENTRALEN NACHWEISBUREAUS WIEN

Text der Karte.

Krasna, den 13. VIII. 1916

Sehr geehrter Herr,

Für Ihre liebenswürdige Mitteilung vom 28. VII. sage ich Ihnen,
geehrter Herr, meinen innigsten Dank. Es war für mich eine Wohltat
nach 2 monatigem Bangen so erfreuliche Nachricht zu erhalten. Wenn
Sie nun die Güte haben wollten auch meinem Manne mitzuteilen, dass

sowohl ich als auch die Kinder und alle übrigen Familienangehörigen
sich ganz wohl befinden und ihm unsere innigsten Grüsse übermitteln
wollten, wäre ich Ihnen zu grösster Dankbarkeit verpflichtet.

Der Text zeigt, dass Zivilpersonen mit ihren zivilen Angehörigen nur über
Drittpersonen in einem neutralen Land verkehren konnten, und zwar nur,

wenn dieser Dienst unentgeltlich war


